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GRUNDLAGEN DER STEUERPOLITIK:  
WIE GERECHT SIND UNSERE STEUERN? 
 

Freitag, 24.03.2023, 17.00 Uhr 

bis Sonntag, 26.03.2023, 15.30 Uhr 

Parkhotel Kevelaer 

 
Steuern sind die Grundlage für eine gerechte Wirtschaft und ein funktionierendes politisches System. Sie 
verschaffen dem Staat Geld, damit er Leistungen finanziert, die wir von einem Gemeinwesen erwarten: 
Bildung, öffentliche Infrastruktur, Gesundheitswesen, soziale Sicherung, Umwelt- und Verbraucherschutz, 
Forschung und Entwicklung sowie die innere und äußere Sicherheit gehören zu diesen Staatsaufgaben.  
 
Steuern sind aber auch ein hochpolitisches Thema, bei dem sich soziale Interessenkonflikte manifestieren. 
Bei den Debatten über Steuerarten, Spitzensteuersätzen, Steuerprogression, Steuersenkungen oder Steu-
erhinterziehung geht es immer auch um die großen Fragen unseres Gemeinwesens: Welche verteilungs-
politischen Effekte werden dadurch erreicht? Wie gerecht ist unsere Gesellschaftsordnung? Wie leis-
tungsfähig ist der Staat bei der Erfüllung der Gemeinschaftsaufgaben? 
 
Im Seminar vermitteln wir die Grundlagen der Steuerpolitik, analysieren die aktuellen politischen Debat-
ten der Besteuerung und entwickeln Handlungsoptionen für eine gerechte und nachhaltige Steuerpolitik. 
 
Seminarleitung/Referent:  Dipl.-Ökonom Florian Dohmen, Lehrbeauftragter  
    an der Westfälischen Hochschule  

Referent:         Dr. Norbert Walter-Borjans, Finanzminister NRW a.D. 
 
 
Verantwortlich 

Henrike Allendorf 
E-Mail: landesbuero-nrw@fes.de 

 
Organisation 

Sylvia Rutkowski 
Landesbüro NRW 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Godesberger Allee 149 
53175 Bonn 
E-Mail: Anmeldung.lbnrw@fes.de 
 0228 8837212 
 
 
 

Veranstaltungsort 

Parkhotel Kevelaer 
In der Luxemburger Galerie 
Neustr. 3-15 
47623 Kevelaer 
 02832 95330 
 
 
 
 
 
Anmeldung: https://www.fes.de/lnk/4xn 
 

Seminarnummer: 
04-1761 0301/5SR   
NK 
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P R O G R A M M 
 

  

Freitag 

17.00 Uhr Begrüßung, Vorstellungsrunde, Erwartungen der Teilnehmenden 

18.00 Uhr Abendessen 

19.00 Uhr Grundlagen der Steuerpolitik (Allokations-, Lenkungs- und Verteilungsfunktion): 

- Was sind eigentlich Steuern (Abgaben, Gebühren und Beiträge)? 

- Welche Steuern gibt es in Deutschland (Steuerarten: Indirekte versus direkte Steuern)?  

- Wer erhebt Steuern (Non-Affekations- versus Äquivalenzprinzip)?  

- Welche verteilungspolitischen Effekte haben diese Steuern? 

21.00 Uhr Ende der Seminararbeit 

 

Samstag 

08.00 Uhr Frühstück 

09.00 Uhr Gemeinwesen und Steuerpolitik  

10.30 Uhr  Aktuelle Herausforderungen einer gerechten Steuerpolitik: 

- Globalisierung 

- Digitalisierung  

- Steuerschlupflöcher  

- Steuerhinterziehung   

13.00 Uhr Mittagessen   

14.00 Uhr Handlungsoptionen für mehr Verteilungsgerechtigkeit durch Steuerpolitik  

 (Gruppenarbeit, Präsentation und Diskussion) 

18.00 Uhr Abendessen und Ende der Seminararbeit 

 

Sonntag 

08.00 Uhr Frühstück 

09.00 Uhr Aktuelle politische Auseinandersetzung um mehr Steuergerechtigkeit: 

 Input und Diskussion: Dr. Norbert Walter-Borjans  

12.30 Uhr Mittagessen 

13.30 Uhr Zusammenfassung und Ausblick  

14.30 Uhr Seminarevaluation  

15.30 Uhr Seminarende      Programm vorbehaltlich möglicher Änderungen 

 

 

 

 

Für die Teilnahme an dem Seminar gilt die aktuelle Regelung laut Corona-Schutzverordnung des Lan-
des NRW. 

Die Unterbringung erfolgt nach geltenden Covid 19-Regeln (Unterbringung im Einzelzimmer). Der EZ-
Zuschlag entfällt für die Teilnehmenden. Personen aus einem Haushalt werden in einem Doppelzimmer 

untergebracht. 
Die Teilnahmepauschale in Höhe von 50,00 € schließt Programm, Unterkunft und Verpflegung 

(mit Ausnahme der Getränke) ein, sofern nicht anders ausgewiesen. 
Der Beitrag ist unabhängig von der in Anspruch genommenen Leistung zu zahlen und wird vor Ort von 

der Seminarleitung eingesammelt. 


